
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
10. Ratssitzung vom 11. Juli 2018
 
 
 
226. 2017/310 

Weisung vom 13.09.2017: 
Finanzdepartement, Areal Hardturm, Gewährung von Baurechten für die Realisie-
rung eines Fussballstadions, von gemeinnützigen Wohnungsbau und zwei Hoch-
häusern, Übertragung von zwei Grundstücken ins Verwaltungsvermögen, Objekt-
kredit und Einnahmeverzicht 

  
Ausstand: Andreas Kirstein (AL) 
 
Antrag des Stadtrats 
 
Zuhanden der Gemeinde:  

1. Folgende Baurechtsverträge vom 31. August 2017 bezüglich dem 54 619 m2 mes-
senden Grundstück Kat.-Nr. IQ 6994 (Areal Hardturm) werden genehmigt: 

a) Mit der Bauberechtigten Stadion Züri AG über eine Fläche von 29 580 m2 

(Teilgebiet B), mit einer Dauer von 92 Jahren und einem Baurechtszins von 
Fr. 30 000.– pro Jahr für den Bau eines Fussballstadions; 

b) Mit der Bauberechtigten Allgemeine Baugenossenschaft Zürich (ABZ) über eine 
Fläche von 10 120 m2 (Teilgebiet A), mit einer Dauer von 62 Jahren, mit Option 
zur zweimaligen Verlängerung um je 15 Jahre, und einem provisorischen Bau-
rechtszins von Fr. 181 268.– pro Jahr für den gemeinnützigen Wohnungsbau; 

c) Mit den Bauberechtigten Credit Suisse Funds AG, SIAT Immobilien AG und 
INTERSWISS Immobilien AG, im Miteigentum, über eine Fläche von 6165 m2 

(Teilgebiet C1), mit einer Dauer von 92 Jahren und einem Baurechtszins von 
Fr. 494 274.– pro Jahr für den Bau eines Hochhauses; 

d) Mit der Bauberechtigten Credit Suisse Anlagestiftung über eine Fläche von 
8750 m2 (Teilgebiet C2), mit einer Dauer von 92 Jahren und einem Baurechts-
zins von Fr. 505 726.– pro Jahr für den Bau eines Hochhauses. 

2. Für die Übertragung einer Teilfläche von 39 700 m2 des Grundstücks Kat.-Nr. IQ 
6994 (Teilgebiete A und B) vom Finanzvermögen der Liegenschaftenverwaltung ins 
Verwaltungsvermögen der Liegenschaftenverwaltung wird ein Objektkredit von  
Fr. 50 158 230.– bewilligt 
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3. Für den auf einem reduzierten Landwert von Fr. 44 444 444.– basierenden Bau-
rechtszins für die Teilfläche von 14 919 m2 des Grundstücks Kat.-Nr. IQ 6994 
(Teilgebiete C1 und C2) wird ein jährlich wiederkehrender Einnahmeverzicht von 
maximal Fr. 1 726 660.– bewilligt. 

  
Urs Fehr (SVP) stellt den Ordnungsantrag, dass entgegen der vorgeschlagenen 
Debattenplanung zuerst die Debatte und die Abstimmung über den 
Rückweisungsantrag durchgeführt werden. 
 
Der Ordnungsantrag wird mit 51 zu 65 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) abgelehnt. 
 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Präsident Dr. Urs Egger (FDP)  
 
(Fraktionserklärungen siehe Beschluss Nrn. 227/2018–230/2018 und  
240/2018–241/2018) 

 
 Die Sitzung wird beendet (Fortsetzung der Beratung siehe Sitzung Nr. 10, Beschluss-Nr. 

240/2018). 
 
 Die Beratung wird fortgesetzt (vergleiche Sitzung Nr. 9, Beschluss-Nr. 230/2018). 

 
 Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Finanzdepartements Stellung. 

 
 
Rückweisungsantrag 
 
Die Mehrheit der SK FD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Rückweisungsan-
trags. 
 
Die Minderheit der SK FD beantragt Rückweisung des Antrags des Stadtrats mit folgen-
dem Auftrag: 
 
Der Stadtrat wird beauftragt, dem Gemeinderat für das Hardturm-Areal so schnell wie 
möglich eine angepasste Weisung vorzulegen, welche auf dem Baufeld A gemeinnützi-
ge Wohnungen und auf dem Baufeld B ein direkt städtisch finanziertes Fussballstadion 
ermöglicht. Dabei sollen beide Bauten – sowohl die Genossenschaftssiedlung als auch 
das Stadion – gegenüber der jetzigen Weisung möglichst unverändert belassen werden, 
wobei aber der Bau des Stadions direkt statt indirekt von der Stadt Zürich finanziert 
werden soll. Daraufhin soll der Stadtrat eine weitere Weisung für ein Projekt mit ge-
meinnützigen Wohnungen und/oder anderen gemeinnützigen Nutzungen auf dem Bau-
feld C vorlegen, wobei dieses Projekt von der ersten Weisung juristisch und finanziell 
unabhängig sein soll. 
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Mehrheit: Christina Schiller (AL), Referentin; Präsident Dr. Urs Egger (FDP), Përparim Avdili 
(FDP), Urs Fehr (SVP), Martin Götzl (SVP), Luca Maggi (Grüne), Elena Marti (Grüne), 
Pirmin Meyer (GLP) 

Minderheit: Gabriela Rothenfluh (SP), Referentin; Vizepräsident Simon Diggelmann (SP), Anjushka 
Früh (SP), Dr. Pawel Silberring (SP), Vera Ziswiler (SP) 

 
Urs Fehr (SVP) beantragt Abstimmung unter Namensaufruf. 
 
Der Rat stimmt dem Antrag von Urs Fehr (SVP) mit 100 Stimmen zu. Somit ist das Quo-
rum von 30 Stimmen gemäss Art. 41 Abs. 1 GeschO GR erreicht.  
 
Abstimmung gemäss Art. 41 GeschO GR: 
 

Abstimmungsprotokoll 

Platz# Name Vorname Partei Stimme  
161 Anderegg Peter EVP JA 
088 Akyol Ezgi AL JA 
130 Anken Walter SVP JA 
084 Angst Walter AL JA 
013 Aubert Marianne SP NEIN 
175 Avdili Përparim FDP JA 
148 Balsiger Samuel SVP JA 
134 Bartholdi Roger SVP JA 
071 Bätschmann Monika Grüne JA 
105 Baumann Markus GLP JA 
042 Beer Duri SP NEIN 
060 Blättler Florian SP NEIN 
112 Bourgeois Yasmine FDP JA 
031 Brander Simone SP NEIN 
018 Breitenstein Sarah SP NEIN 
154 Brunner Alexander FDP JA 
119 Brunner Susanne SVP JA 
054 Bührig Marcel Grüne JA 
125 Bünger Pablo FDP JA 
070 Bürgisser Balz Grüne JA 
001 Bürki Martin FDP JA 
143 Danner Ernst EVP JA 
065 Denoth Marco SP NEIN 
061 Diggelmann Simon SP NEIN 
079 Eberle Natalie AL -- 
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004 Egger Heidi SP NEIN 
176 Egger Urs FDP JA 
127 Egli Andreas FDP JA 
030 Egloff Mathias SP NEIN 
059 Erdem Niyazi SP NEIN 
129 Fehr Urs SVP JA 
033 Fischer Renate SP -- 
162 Föhn Roger EVP JA 
014 Frei Dorothea SP NEIN 
045 Früh Anjushka SP NEIN 
024 Fürer Brigitte Grüne JA 
101 Garcia Isabel GLP JA 
087 Garcia Nuñez David AL JA 
049 Geissbühler Marco SP NEIN 
009 Giger Nicole SP NEIN 
003 Glaser Helen SP NEIN 
150 Götzl Martin SVP JA 
020 Graf Davy SP NEIN 
102 Gredig Corina GLP JA 
082 Guggenheim Eduard AL JA 
066 Helfenstein Urs SP NEIN 
012 Huber Patrick Hadi SP NEIN 
010 Huberson Nadia SP NEIN 
092 Hüni Guido GLP JA 
114 Huser Christian FDP JA 
115 im Oberdorf Bernhard SVP JA 
120 Iten Stephan SVP JA 
011 Kägi Götz Maya SP NEIN 
038 Kälin-Werth Simon Grüne JA 
057 Käppeli Hans Jörg SP NEIN 
085 Kirstein Andreas AL -- 
026 Kisker Gabriele Grüne JA 
141 Kleger Thomas FDP JA 
025 Knauss Markus Grüne JA 
153 Kobler Raphael FDP JA 
046 Kraft Michael SP NEIN 
099 Krayenbühl Guy GLP JA 
075 Kunz Markus Grüne JA 
069 Kurtulmus Muammer Grüne JA 
048 Lamprecht Pascal SP -- 
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158 Landolt Maleica GLP JA 
121 Leiser Albert FDP JA 
081 Leitner Verhoeven Andrea AL JA 
166 Liebi Elisabeth SVP JA 
052 Maggi Luca Grüne JA 
077 Maino Rosa AL JA 
201 Manser Joe A. SP -- 
008 Manz Mathias SP NEIN 
005 Marti Elena Grüne JA 
037 Marti Res Grüne JA 
146 Marty Christoph SVP JA 
072 Meier-Bohrer Karin Grüne JA 
104 Merki Markus GLP JA 
103 Meyer Pirmin GLP JA 
093 Monn Christian GLP JA 
055 Moser Felix Grüne JA 
157 Müller Marcel FDP -- 
164 Müller Rolf SVP JA 
096 Nabholz Ann-Catherine GLP JA 
032 Näf Ursula SP NEIN 
108 Pflüger Severin FDP JA 
039 Prelicz-Huber Katharina Grüne JA 
073 Probst Matthias Grüne JA 
144 Rabelbauer Claudia EVP JA 
058 Renggli Matthias SP NEIN 
006 Richli Mark SP JA 
021 Rothenfluh Gabriela SP NEIN 
097 Roy Shaibal GLP JA 
062 Sangines Alan David SP NEIN 
063 Savarioud Marcel SP NEIN 
002 Schatt Heinz SVP JA 
168 Schick Peter SVP JA 
089 Schiller Christina AL JA 
083 Schiwow Michail AL JA 
067 Schmid Marion SP NEIN 
135 Schmid Michael FDP JA 
173 Schoch Elisabeth FDP JA 
170 Schwendener Thomas SVP JA 
183 Seidler Christine SP NEIN 
117 Señorán Maria del Carmen SVP JA 
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098 Siev Ronny GLP JA 
019 Silberring Pawel SP NEIN 
139 Silberschmidt Andri FDP JA 
136 Simon Claudia FDP JA 
132 Sinovcic Dubravko SVP JA 
107 Sobernheim Sven GLP JA 
015 Speck Roger-Paul SP NEIN 
044 Stocker Felix SP NEIN 
034 Strub Jean-Daniel SP NEIN 
035 Tobler Marcel SP NEIN 
178 Tognella Roger FDP -- 
109 Tschanz Raphaël FDP JA 
041 Urben Michel SP NEIN 
151 Urech Stefan SVP JA 
174 Ursprung Sprenger Corina FDP JA 
047 Utz Florian SP NEIN 
156 Vogel Sebastian FDP JA 
028 Wiesmann Barbara SP NEIN 
094 Wiesmann Matthias GLP JA 
022 Ziswiler Vera SP NEIN 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 79 gegen 39 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Änderungsantrag, neue Dispositivziffer 4 
 
Die Mehrheit der SK FD beantragt folgende neue Dispositivziffer 4: 
 
Unter Ausschluss des Referendums: 
 
4. Die Zusage der Credit Suisse Asset Management (Schweiz) AG vom 21. Juni 2018, 

der Stadt Zürich Liegenschaften mit total 125 Wohneinheiten zum Verkauf anzubie-
ten, wird zur Kenntnis genommen. 

 
Die Minderheit der SK FD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
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Mehrheit: Luca Maggi (Grüne), Referent; Urs Fehr (SVP), Martin Götzl (SVP), Elena Marti (Grüne),  

Pirmin Meyer (GLP) 
Minderheit: Christina Schiller (AL), Referentin 
Enthaltung: Präsident Dr. Urs Egger (FDP), Vizepräsident Simon Diggelmann (SP), Përparim Avdili 

(FDP), Anjushka Früh (SP), Gabriela Rothenfluh (SP), Dr. Pawel Silberring (SP), Vera 
Ziswiler (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 48 gegen 11 Stimmen (bei 40 Enthaltun-
gen) zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 1–3 
 
Die Mehrheit der SK FD beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 1–3. 
 
Die Minderheit der SK FD beantragt Ablehnung der Dispositivziffern 1–3. 
 

Mehrheit: Präsident Dr. Urs Egger (FDP), Referent; Përparim Avdili (FDP), Urs Fehr (SVP), Martin 
Götzl (SVP), Pirmin Meyer (GLP) 

Minderheit: Gabriela Rothenfluh (SP), Referentin; Vizepräsident Simon Diggelmann (SP), Anjushka 
Früh (SP), Dr. Pawel Silberring (SP), Vera Ziswiler (SP) 

Enthaltung: Luca Maggi (Grüne), Elena Marti (Grüne), Christina Schiller (AL) 
 
Abstimmung gemäss Art. 43bis Abs. 2 Gemeindeordnung (Ausgabenbremse):  
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 73 gegen 37 Stimmen (bei 7 Enthaltungen) 
zu. Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 
Schlussabstimmung über die neue Dispositivziffer 4 
 
Die Mehrheit der SK FD beantragt Zustimmung zur neuen Dispositivziffer 4. 
 
Die Minderheit der SK FD beantragt Ablehnung der neuen Dispositivziffer 4. 
 

Mehrheit: Luca Maggi (Grüne), Referent; Urs Fehr (SVP), Martin Götzl (SVP), Elena Marti (Grüne),  
Pirmin Meyer (GLP) 

Minderheit: Christina Schiller (AL), Referentin 
Enthaltung: Präsident Dr. Urs Egger (FDP), Vizepräsident Simon Diggelmann (SP), Përparim Avdili 

(FDP), Anjushka Früh (SP), Gabriela Rothenfluh (SP), Dr. Pawel Silberring (SP), Vera 
Ziswiler (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 47 gegen 11 Stimmen (bei 40 Enthaltun-
gen) zu. 
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Damit ist beschlossen: 
 
Zuhanden der Gemeinde:  

1. Folgende Baurechtsverträge vom 31. August 2017 bezüglich dem 54 619 m2 mes-
senden Grundstück Kat.-Nr. IQ 6994 (Areal Hardturm) werden genehmigt: 

a) Mit der Bauberechtigten Stadion Züri AG über eine Fläche von 29 580 m2 

(Teilgebiet B), mit einer Dauer von 92 Jahren und einem Baurechtszins von 
Fr. 30 000.– pro Jahr für den Bau eines Fussballstadions; 

b) Mit der Bauberechtigten Allgemeine Baugenossenschaft Zürich (ABZ) über eine 
Fläche von 10 120 m2 (Teilgebiet A), mit einer Dauer von 62 Jahren, mit Option 
zur zweimaligen Verlängerung um je 15 Jahre, und einem provisorischen Bau-
rechtszins von Fr. 181 268.– pro Jahr für den gemeinnützigen Wohnungsbau; 

c) Mit den Bauberechtigten Credit Suisse Funds AG, SIAT Immobilien AG und 
INTERSWISS Immobilien AG, im Miteigentum, über eine Fläche von 6165 m2 

(Teilgebiet C1), mit einer Dauer von 92 Jahren und einem Baurechtszins von 
Fr. 494 274.– pro Jahr für den Bau eines Hochhauses; 

d) Mit der Bauberechtigten Credit Suisse Anlagestiftung über eine Fläche von 
8750 m2 (Teilgebiet C2), mit einer Dauer von 92 Jahren und einem Baurechts-
zins von  
Fr. 505 726.– pro Jahr für den Bau eines Hochhauses. 

2. Für die Übertragung einer Teilfläche von 39 700 m2 des Grundstücks Kat.-Nr. IQ 
6994 (Teilgebiete A und B) vom Finanzvermögen der Liegenschaftenverwaltung ins 
Verwaltungsvermögen der Liegenschaftenverwaltung wird ein Objektkredit von  
Fr. 50 158 230.– bewilligt 

3. Für den auf einem reduzierten Landwert von Fr. 44 444 444.– basierenden Bau-
rechtszins für die Teilfläche von 14 919 m2 des Grundstücks Kat.-Nr. IQ 6994 
(Teilgebiete C1 und C2) wird ein jährlich wiederkehrender Einnahmeverzicht von 
maximal Fr. 1 726 660.– bewilligt. 

 
Unter Ausschluss des Referendums: 
 
4. Die Zusage der Credit Suisse Asset Management (Schweiz) AG vom 21. Juni 2018, 

der Stadt Zürich Liegenschaften mit total 125 Wohneinheiten zum Verkauf anzubie-
ten, wird zur Kenntnis genommen. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 18. Juli 2018 gemäss Art. 10 
der Gemeindeordnung 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


